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Deutschland .
Am 29 . Mai Aoends 7 Uhr kamen II . MM . der

Kaiser und die Kaiserin vcn Oestreich zu Nymphenburg
an . Am 31 . Abends wurden II . MM . , und einige
Stunden später auch der Kaiser von Rußland , zu Augs¬
burg erwartet .

Am 28 . Mai langten zu Bamberg 70 Wagen mit

russ . Schiffbrücken , in vortrestichem Zustand , an .
Am 30 . Mai trafen wieder 2 Regimenter raistrl . russ.

Infanterie nebst Artillerie zu Nürnberg ein .
Die Stuttgarter Zeitungen vom 2 . d . enthalten fol¬

gende Anzeige : „ Se . königl . Mas . von Würtembcrg sind
dem am 25 . Marz d . I . zwischen den hohen verbündeten
Mächten Europa ' s abgeschlossenen Allianzvertrag , mit¬

telst besonderer am 6 . Apr . in Wien Unterzeichneter Ad-

hasionsverträge mit Sr . Maj . dem Kaiser von Oestreich
und Sr . Maj . dem König von Preußen , förmlich beigetre¬
ten , worüber die Ratifikationsurkunden bereits ausgeser -

tigt worden sind . "

Dänemark .
Am 22 . Mai , Abends 7 Uhr , geschah zu Augusten -

burg die feierliche Trauung des Prinzen Christian Fried¬
rich von Dänemark , mit der Prinzessin Karoline Amalie

£ti Schleswig - Holstein - Sonderbücg - Augustenburg , in

der dortigen Schloßkirche , in Gegenwart einer zahlrei¬
chen und glänzenden Versammlung . Eine aus den 25,
veranstaltete Maskerade wurde bis zur Ankunft Sr . Maj .
des Königs ausgesczt .

Frankreich .
Schweizer und andere öffentliche Blätter liefern fök-

gende Auszüge aus franzöf . Journalen bis zum 27 . Mai :
Am 25 . früh um 7 Uhr verließ Bonaparte , in Beglei¬
tung dreier Adjutanten , der Generäle Drouor , Fla -

haut rc . den Pallasi de l 'Elisest , umdieVertheidiguugsar -
dcitrn der Hauptstadt in Augenschein zu nehmen . Zu

Charenton nahm er einige Erfrischung zu sich , erwartete

Luzian , und begab sich daun in dessen Begleitung und

Wagen nach dem Maifeide , um den für die große
Versammlung eingerichteten Saal in Augenschein zu neh-

men . — Die Eröfnung dieser Versammlung soll aufK
neue , und zwar bis zum 5 . Jun . , verschoben worden

seyn . — Eine telegraphische Depesche , aus Lyon vom

24 . Mai , verkündigt , daß Hieronymus , Mde . Latitia
und der Kardinal Fesch am 22 . Morgens 9 Uhr , auf der

, Fregatte Dryade , zu Juan angelangt styen . Ein Ad¬

jutant von Hieronymus sty eben durch Lyon gererset , um

sich unmittelbar zu Bonaparte zu begeben . — Der Maire
von Orleans, . Baron Guignon , ist aufBefehl des Prä¬
fekten seiner Stelle eutstzl worden . ■— Abbe ' Siccard ist
mit einem Dolmetscher und drei oder vier seiner beste»

Zöglinge durch Rouen nach Dieppe gereistt , um sich vor»
dort nach England zu begeben. Man sagt , er sty nach
London berufen , um dort ein Institut für Taubstumme »
nach A -. t des Pariser , zu errichten . Er hat von der Re¬
gierung die Erlaudnißzu einer Abwesenheit von einigen
Monaten erhalten . — Zufolge eines kürzlich erlassener- Be¬
schlusses Bonaparte ' s sieht das Journal General nun unter
der Direktion des . Ministers des Innern , das Journal
de l '

Empirr unter der Direktion Luzian
's , das Journal

de Paris unter der Leitung Martts , und die Gazette de
France unter jener des Generalpostdircktors Lavalette .
Die andern Journale bleiben unter der Direktion des Po -
lizeiminifteriums . Diese Aasregeln , wodurch die be¬
deutendsten Pariser Zeirungei , üer Oberaufsicht des Polizch -
millisieriums entzogen werden , veranlaffcnallersti Duth -
masungkn . WaS man Zuverlässiges davon spricht , ist,
daß Bonaparte , zufolge seines- Systems , die Gemalter »
zu theilen , befürchtete , es möchte Fouche ' einen all ^ ry^ g-

ßen Einfluß auf die öffentliche Meinung dadurch desal¬
ten . — Am22 . Nachts um ia Uhr ward plöztich der Mmi >»
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stcrialrath versammelt . Einige Zeitungen witterten einen

Kurier ausWien , dem sic die seZu fern; m en beruft : ;i g zufchrle -

be » . — Durch ein Dekret vom 24 . Mai erlaub Bouaparte
den Gemeinden Chalons sur Saone , Tournus u . St . Jean

di Loßne , zur Belohnung ihres Betragens im Feldzüge
von 1814 , den Adler der Ehrenlegion in ihr Wappen

«ü fzunehmen . — Der Prälat Gaetano Marin : , Prä¬

fekt des geh . päbstlichen Archivs , ist zu Paris am 17 .

Mai , in einem Alter von 74 Jahren , gestorben . —

Kürzlich ist auch der ehemalige Senator d '
Harville auf

feinen Gütern gestorben . — Die Gazette de France ent -

iMt die wohl noch sehr der Bestätigung bedürfende Nach¬

richt , daß dem Herzog von Angoulcme , auf seiner Reise

von Barcelona nach Madrid , 800,coo Fr . in Gold und

1,200,000 Fr . in Edelsteinen , welche ihm General

Grouchy nach der Kapitulation mikzunehmen erlaubt ,

durch eine vormalige Guerillasbünde abgcnommen , und

der Prinz bis aufs Hemd ausgezogen worden sey . —

Aus allen Theilen Frankreichs vernimmt man fortdau¬

ernd den Ausbruch theilweiser Jnsurrcklionsauftritte .

Zn der Bendee scheinen die Unruhen einen ernsthaften Cha¬

rakter angenonrmen zu haben . Die Engländer haben da¬

selbst Waffen und alte Chsuanschefs ans Landgesezt . Von

Paris sind Truppen und Artillerie dahin aufgcbrochen .

( DH . den Art . Großbritannien ) — Die zu 5 v . b .' kon -

solidirtcn Fonds standen am 26 . Mai zu 575V , die Bank¬

aktien zu 865 Fr . , und die Schazobligationen zu 14

v . h . Verlust . ^
G r 0 ß b r i t a n n k e n .

Am 22 . Mai hat Graf Liverpool im Oberhaus , und

Lord Eastlereagh im Unterhaus folgende Botschaft des

Prinzen Regenten vdrgelegt : , ,Se . königl . Hoh . haben ,

im Namen und von Seiten Ihres Vaters handelnd , für

dienlich erachtet , das Haus zu benachrichtigen , daß Sie ,
in Folge dev neuern Bcg -ebmhciten in Frankreich , welche

den im Laufe des lezten Jahres zu Paris abzeschloffencn

Traktaten zuwidcrlaufen ,
'

uöüssg gefunden haben , sich

n Uebercinstiwmung mit den Allürten Sr . Maj . in Vcr -

b-lnblichkeiten gegen den gemeinschaftlichen Feind einzu¬

lassen . um der Rükkcbr eines Systems , dessen Unverträg -
' Lichssnt mit dem Frieden und der Sicherheit Europa

' s

die Erfahrung bewiesen hak , vorzub
'
engen . Se . k . Hoh .

haben befohlen , daß Abschriften von den mit den Alliic -

• < n abge -' chioffenen Verträgen der Kammer zur Einsicht

rorgeleAt werden sollen . Sie rechnen fest darauf , daß ihre

treuen Gemeinen hierbei allen Beistand leisten , und Sie

in . den Sra 'np setzen werden, , die Bedingungen derselben zu
erfüllen , u r̂d , im Verein mit Ihren Allürten , die Masre -

geln eintreten zu lassen , welche in dieser wichtigen Krise für

unumgänglich nothwendig möchten gehalten werden . " Zu

gleicher Zeit haben die Minister Abschriften der offiziellen

Korrespondenz hinsichtlich der von Bonaparte gemachten

Eröfnungen , dereg Nichtbcantwprtung von allen Ver¬

bündeten einmüthig beschlossen wurde , desgleichen Ab -

schriften der Traktaten vom 25 . März und einer zu Wien

am Zo . Apr . geschloffenen Zusazkonvenlion vorzelegt .

Durch leztere machen Se . britt . Maj . sich verbindlich , 5
Mill . Pf . Stcrl . Subsidicn für den Dienst des mit dem

r . Apr . 1816 ablaufmden Jahres zu verabfolgen , wel¬

che zwischen Prcuffcn , Rußland und Oestreich in gleichem
Mase vertheilr werden sollen . Lord Grey fragte : ob dir

Nation jetzo im Friedens - oder Kriegszustände wäre ,
und ob die Feindseligkeiten angefangen hätten oder nicht .

GrafLivcrpool erwieberte : noch sey keine feindselige Maß¬

regel ergriffen , noch seyen keine Kaperbricfe ausgcgeben
und kein Embargo sey eingetreten ; jedoch sey die Bot¬

schaft allerdings als eine Kriegsbotschaft anzuf .-hen , und

die Feindseligkeiten könnten beginnen , sobald cs die Um¬

stände zulicßen . Auf einige Bemerkungen des Lords

Grey über das Verhalten der Allürten gegen den König
von Frankreich , auffertc Graf Liverpool : es sey notorisch ,
daß die Minister Sr . britt . Maj . , so wie der übrigen Sou¬

veraine , an dem Hofe Ludwigs XVlil . akkredülrt seyen ;

daß jedoch die Allürten erklärt hätten , wie es ihre Ab¬

sicht nicht sey , Frankreich eine besondere Regierung e. uf -

zuzwingen , daß die Zernichtung der Macht Bonaparte
' s

ihr Ziel sey , und ihnen freilich zur Erfüllung derselben
die Herstellung des gesczmäsigen Throns am geeignetsten

scheine , und sie sich hierzu beizutragen , unter gewissen

Beschränkungen , auch verbindlich gemacht hätten .
Am 23 . Mai hat die Admiralität durch vcn Telegra¬

phen von Portsmouth folgende Nachriät erhalten : „ Der

Kapitän der Korvette . Cephaius , kommt so eben von der

franz . Küste . Dir ganze Vendee ist im Aufstand . "

Italien .
Am ZZ . Mai ist zu Mailand das 13 . , und am 27 .

das 14 . Ärmeebülletiir erschienen . Sie berichten kurz
die

'
bereits aus unsren lezten Blättern vollständiger be¬

kannten Ereignisse bei der Armee von Neapel bis zum

20 . Mi . Am Schluffe des >l4 . Bulletin heißt es : „ Der
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König Joachim scheint abgesezt zu seyn , - U feiner in

jt>« geschlossenen Konvention keine Erwähnung geschieht.

Se . königl . Hoh . der Prinz Leopold von Neapel wird

am 21 . im Hauptquartier eintresscn , und im Namen sei¬

nes erhabenen Vaters , Königs Ferdinands IV . , Besiz von

dem Königreiche nehmen . Murat scheint in Neapel ein -

geschlossen zu seyn . F . M . L. Nugent ist am 19 . aus

dem Hauptquartier abgereiset , um sich zu der englisch-

sizilianischcn Armee zu begeben , über welcheer das Kom¬

mando übernehmen soll ."

Bereits am r . Mai hat König Ferdinand IV . von

Palermo aus eine Proklamation an die Neapolitaner er¬

lassen , worin er ihnen seine nahe Rükkehr , ander Spitze

einer Armee , ankündigt . (Wir werden sie nachtragen .)

Am 2i . Mai reiste der Pabst wieder von Turin ab ,

um nach seinen Staaken zurükzukehren . Der König von

Sardinien begleitete Se . Heil , bis Moncalicri .

Graf von Saurau ist am 19 . Mai zu Florenzange¬

kommen , von wo er am folgenden Tage seine Reise nach

Rom fortgesezt hat .

O e s t r e i ch .

(Auszug aus der Wiener Zeitung vom 27 . d .) An
dem Donnerstags eingefallenen Frohnlei chnamsfeste ist die

alljährlich gewöhnliche Prozession des frühen Morgens ,
aus der Mctropolitankirche zu St . Stephan , durch die

vornemsten Gassen der Stadt . an die vier Platze gezo¬
gen , wo die vier Eoangelien abgelescn wurden . Se .

Majestät der Kaiser giengen hinter dem Thronhimmel ,
unter welchem der Erzbischof von Wien das Venerabile

trug ; Ihnen folgten die Erzherzoge , von ihren Oberst -

Hofmeistern begleitet , die k. k . Arzierengarde . die ? . un¬

garische Garde zu Pferde , eine Kompagnie kaiserl . In¬

fanterie ic . — Freitags hatte die erste feierliche Verthci -

lung der goldenen und silbernen Zivil - Ehrenkreuze , ge¬
stiftet , um diejenigen Staatsdiener und Ziviluntertha -

nen zu beehren , welche besondere Verdienste um die Be¬

förderung der erhabenen Zwecke des lezken Kriegs sich er¬
morden haben , in dem kais. Zercmoniensaale statt . Fürst
v . Metternich machte die allgemeinen Bestimmungen die¬

ses Zivil -Ehrenkccuzcs kund , und hielt dann eine Anre¬
de , worauf der Staats - und Konserenzrath v . Pfleger
die Namen derjenigen ablaS , welche Se . Maj . dieser

Auszeichnung zu würdigen geruht hatten . Endlich wur¬
den durch den nämlichen die anwesenden Kandidaten na¬
mentlich vorgerufen , und emrsiengen aus des Kaisers eige¬
nen Händen dic Ehrenkreuze , worauf Se . Maj . , unter dem
Vorrritt Ihres Hofstaates , und in Begleitung der ober¬
sten Hofämler , in das innere Appartement zurükkehrten .
Ihre Maj . die Kaiserin geruhten mit der kaiserl. Fami¬
lie dieser Handlung von einer eigens errichteten Tribüne

bcizuwohncn . — Des Kaisers von Rußland Mas . haben

am 26 . d . um n Uhr Vormittags , und des Königs von

Preusscn Maj . des Mvrgeno um 2 Uhr den hiesigen Auf¬

enthalt verlassen . Se . kaiserl . russ . Maj . haben sich vor¬

läufig nach München , und Se . preuß . Maj . nach Ber¬

lin begeben . — Unsers gnädigsten Monarchen M ^ , , wie

auch Ihre Maj . die Kaiserin , sind diesen Morgen nach
München und Augsburg abgereiset . Von dort gedachten
Z . M . die Kaiserin über Neuburg an der Donau nach Wien

zurükzurcisen , und hier am 8 . Iun . einzutreffen .

P r e u s s e n .

Die Berliner Zeitungen vom 26 . Mai melden die An¬

kunft des kaiserl . russ . Gen . Lieut . Grasen von Pahlen
von Petersburg , und einer 6pfünd !gen Batterie von
BreSlau . Abgegangen ist die gic Eskadron des litthaui -

schen Dragonerregiments zur Armee .
Schweiz .

In der Sitzung am 26 . Mai emxsieng die Tagsa¬
tzung durch ein Schreiben von Landammann und Laud¬

rakh von Appenzell der innern Rhoden vom 22 . die An¬

zeige der TazS zuvor von dortiger Landsgemeinde be¬

schlossenen Anna , me der Bundesoerfnsiuug sowohl , als der

Erklärung des Wiener Kongresses , uncer einigen Vor¬

behalten jedoch , deren Prüfung an die diplomatisawKom -

mission gewiesen ward . — In der Sitzung am 27 . Mai

erösneke der kleine Rath des Kantons Büudten die ans

seiner Verfassung hervorgehende Unmöglichkeit , über die

am 20 . Mai auf Ratifikation der Stande hin geschlossene
Konvention , die Verhältnisse der Schweiz zu den verbün¬
deten Mächten während des bevorstehenden Krieges be¬

treffend , auf den anberaumten Termin , den Z . Iun . , die

Willensmeinung des Kantons auszusprechen . . Die di¬

plomatische Kommission legte die AnnahmSurkunde der

Wiener Erklärung vom 20 . März vor , wie solche Na¬

mens der Eivsgenossenschasl den Ministern der Kongreß -

wachte , als Resultat der zustimmende .i Beschlüsse der

Kantone , soll überreicht werden . Der Entwurf derjel-

ben ward genehmigt , und ihre Uebcrgabe beschlossen rc .
Am 28 . Mai ist Lord Bentink,

"
auf seiner Rükceisr

aus Jialien nach England , durch Lausanne gekoinmen .
Von Genf wird unterm 28 . Mai geschrieben : Mar¬

schall Suchet , Oberbefehlshaber der Alpenarme , wird

heute in dem Landchen Ger auf der Rükkehr von einer

Bereisung des Departement des Montblanc erwartet ; er
wird sein Nachtquartier zu Versoix nehmen . Der Komman¬
dant des Fort Eclufe hak die Regierung von Genfbenach¬
richtigt , daß , bei der heute zuchrwartenden Durchreise des

Marschalls , die Kanonen des Fort gelöset werden würden .
Die franz . Regierung hat Befehl gegeben , die bewafne -

ten Mützen , die ausderlt Kanton Waadt nach Genfund

umgekehrt marschieren würden , frei passieren zu lassen rc .

Theater - Anzeige .

Sonntag , den 4 . Iun . : Hamlet , Trauerspiel in 6 Aufzügen ,
— Hr . Wothe , den Hamlet zum dritten Debüt .
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Karlsruhe . sPferde - Lieferung

^ betr . jl Für die
Großherzogl . Kavallerie ist noch eine weitere Anzahl Pferde er¬
forderlich . Es werden daher alle diejenigen , welche Pferde zu
verkaufen haben , onduich aufgefordert , solche bierhcr nach Karls¬
ruhe zu dringen , wo sie bei den Kavalleriestallunaen am Dur -
lachcr Thor , Morgens von 6 bis 8 Uhr . von je - l an , und dis
diese Lieferung wieder cffenllich sistirk werden wird, , von ver
Pferte -Abnahms -Kcwwjssion untersucht , abgeschazl , und sodann
übernommen , auch wegen der Zahlung mit den Verkauf . rn
wird übereingekcmmen werden .

Karlsruhe , den 2Z . Mai i 8 >5.
Großherzogl . Badisches Krieqsministerium .

Ln Abwesenheit des Präsidenten ,
v . S t o ck h v r n . .

Eckert .
Baden , s B or l ad u n g . ] Die nachbenannte » abwesen¬

den Landwehrpflichtigen werden hiermit aufgefordert , sich bin¬
nen 6 Wochen , a dato , rcr dem Unterzeichneten Amte zu mel¬
den , und ihrer Landwehrxflichtigkeit zu unterziehen , weil sonst
auf ihr Ausbleiben die landeskonstitutionsmäsige Strafe , näm¬
lich die Konfiskation ihres Bermögens und der Verlust ihres
Bürgerrechts , gegen sie ausgesprochen , und , wenn sie erst
nach beendigtem Feld »» , c sich cinfinden , unter keiner Bedin¬
gung wieder aufgehoben werden wird .
Gcwcindsbczirk Baden : Ichonnes Vögele , Steinhaucr .

Meiiz Lorenz , Schreiner . . Alois Meier , Dreher . Ver¬
narb Rükenbrcd , Seiler . Anton Rausch , Schreiner .
Johann Michael Lcrch , Aimmermann . Joseph Eckart ,
Schlosser . LutwigJcseph Wolfs , Schullehrer . Franz Jo¬
seph S reine ! , von St . Wolfgang , Maurer .

Eemc -ndsbezirk Beuren : Vernarb Graf , von Oberbeuren ,
Kiefer . Joseph Wunsch , von Unterbeuren , Weber . Ver¬
narb Graf , von Oberbeurcn , Maurer .

Gemeindebczir ! Hauen - Eberstein : Vernarb S ch m i t t , Schnei¬
der . Bonarentur Schäfer , Maurer . Kasimir Hirt ,
Bedienter .

Cemeindsbezirk Oos : Georg Braunagel , Mezger .
Baden , Len Zo . W ai 1815.

Großherzogliches Bezirksamt .
Schnekzler .

Kandern . sVorladuua .^ Unten genannte Refnaktairs
und Deserteurs von den Linier,lruxpen und der Landwehr wer¬
den hiermit aufgefordert , längstens bis den Aug . d . I . vor
hiesigem Amt persönlich sich wi . der einzufinden und zu stellen ;
im Falle sie als Rcsraktairs und Deserteurs dessen ungeachtet
beharrlich ausbleibe » sollten , wird sodann Vermögenkkenfirkatien
und Verlust des Gemeinde bürgerrechts gegen sie ausgesprochen ,
urid es werten die Folgen dieses Rechtsnachtbiils nicht zurnk-
aencnmcn werdcn , wenn sie auch nach geendigtem Feldzüge
sich wieder einfintcn iclltcn .

Kandern , den 27 . Mai 7x15.
Groß-Herzogliches Bezirksamt .

D e u r c r .
Christian Ludwig Benz , Schuster , und Johannes Wett -
lin , von Endenburg . Friedrich M ärkt , Schreiner , von
Mappach . Abraham Berger , Mezger , Johann Jakob
Lin d e r, . Schneider , Konrad Schneider , Schuster , und
Johann Jakob Eckenstein , Weber , von Wintersweiler .
Johann Georg Lei sin , Schuster , und Marlin Adolf ,
Gärtner , vcn Sizenkirch . Jakob Friedrich Hüglin , von
Holz . n . Johann Georg Weber , Wagner , von Hertingen .
Meinrad Bilich , Schncidcr , Joseph Billich , Bauer ,
und Lorenz Dan . nm eher , von Banlcch . Johannes
Geitlinger , Weber , von Welnlingcn . Jobann Fr .iedrsch
K ibia er , Sä,rein . r , rcn Nicdcreggcnen . Voglej Tanncn -
kirch : Martin Schneider vcn Eltingen , Schneider , und
Jchcnn Jakob Ta nner , Mezger . Martin Kcllmann ,
Schuster , rcnVlansingen . Johannes Cüttcrlin , Schrei¬

ner , von Wdllbach . Michel Lei senger , von Schlechten»
Haus . Georg Essig , von Obereggenen.
Stein . sVorladung . ) Die Landwehrpflichtigen Jo »

Hannes Oberen , Schuhmacher , von Jöhlinger , Jakob
K n a p p sch r « id e r , Schlosser , von Stein , und Karl L e h-
nus , Bauer , von da , werden andurch vorgeladcn . sich inner¬
halb 6 Wochen , vom heutigen an , um so gewisser dahier zu
stellen , als sie sonst ihres Vermögens und Gemeindsbürger -
rcchls für verlustig erklärt werden .

Stein , den 28 . Mai L8ig .
Großherzogliches Bezirksamt .

Sold .
Karlsruhe . sMeßwaaren . f Konrad Harras , aus

Groß - Breitenbach in Thüringen , empfiehlt sich auch diese Messe
einem vcrchrungswürdigen Publikum mir einem vollständigen
Sortiment feinen , wie auch beschlagenen ocdinären porzellanen
Pfeiffenköpfen und Abgüssen neuster Fa gen und Malerei ; ferner
mit allen Sorten Braunschweiqer lakihlen Zinnadgüssen und meh»
rern andern Maaren ; verkauft im Großen undslleiiie » , nimmt
jede Bellungen an , verspricht reelle und prompte Bedienung
nebst billigen Preisen , und bittet um geneigten Zuspeuch. Hak
seine Boutique dem neuen Baren gegenüber ; die grr in der
ersten Reih - , rechter Hand .

Karlsruhe . sMeßwaaren . 1 Salomon Alwcrs -
weilcr , Optikus aus Darmstadt , bezieht die hiesige Messe
mit allen Sorten optischen Giaswaaren , als großen und kleinen
achromatischen, so wie auch allen Sorten Theater - Perspektiven ,
Ferngläsern , Mikroskopen , Verqrößerungsgldsern , allen Sorten
feinen Brillen , sowohl für kurz - als seiusichtige Personen , wel¬
ches er nach dem Gesichtsmaße zu beurihcilen weiß. Er ver¬
spricht reelle und billige Behandlung , un8 hat seine Boutique
auf ver Messe No . 18.

Karlsruhe . Aechle ostindischc Nankins sind noch
in biliigstcm Preis zu haben bei

Fricdrick Lauer .
Karlsrube . sCbaise zu verkaufen .^ Eine gutun -

terhalkene leichte Edaile , mit eisernen Aren und Stahlfedern ,
die eim und zweisoännig geführt werden kann , ist um billigen
Preis zu versausen . Bei wem , erfahrt man im Staats -Zei-
lUngs - Komvloir .

Karlsruhe . n ; e i g e . jj Bei Unterzeichnetem ist g
Jahr und lü Jahr alter ächcer Malliga , auch vorzüglich guter
Ryum , Arac und feiner Thee zu hab . n ,

L . Glöckler ,
in der Waldhornstreße .

Karlsruhe . sAnzei '
qe . ^ Unterzogener Hai in Kom¬

mis on alle Sorten musikalische Instrumente zu verkaufen , vor¬
züglich gute Guilarren und Saiten .*

Mohr , Musiklehrer dahier ,
logirt in der Friedrichsstraße Xro . 79

neben dem Löwen.
Karlsruhe , s L e h r l i n g - G e su ch. ] In eine diesige

Konditorei wird ein Lehrling von honetten Eltern und guter
Erziehung , gegen ein billiges Lehrgeld , gesucht ; nähere Aus¬
kunft hierüber giebt auf frav. kirte Briefe das Sk . Z . Kvmptvir .

Durlach . fAn zeiget Unterreichneter macht einem ver¬
ehrung - würdigen Publikum andurch bekannt , daß er auf mor¬
genden Sonntag , den 4 . d . , wegen den für Deutschland so
wichtigen und alüklichen Ereignissen im Königreich Neapel , ein
Fest im Äiclisf . lo ver . ustalret ; wozu ein hober Alel , sämtliche
HoncrslioreS und wohlauges hene Bürger höflich ring . lade » wer¬
den. Musik , Speise und Trank wiid , wie schon b . kannt , gut
und billig da zu haben , und für die nothwendigen Fuhren zum
Racbbauskcmmen gesorgt s,yn . Es schmeichelt sich einer zahl¬
reichen Thkilnahm « an diesem für jeden Deutschen so wichtigen
Feste I . F . E > B au er ,

als Wiuh des Äielisfcids.
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